
Neue Grenzen in Europa?
Auf Post-Brexit-Spurensuche 

in 
Belfast und Dublin

Eine 7-tägige Studienreise
von Sonntag, 19.04. bis 

Samstag, 25.04.2020

veranstaltet vom

Europäischen Bildungs- 
und Begegnungszentrum 

Irland
in Zusammenarbeit mit dem

Bonifacitiushaus - Haus 
der Weiterbildung der 

Diözese Fulda



Geplantes Programm (Änderungen vorbehalten)

1. Tag, Sonntag, 19.4.2020:		
Anreise. Erste Begrüßung

2. Tag, Montag, 20.4.2020:
9:00 - 12:30 Uhr
Begrüßung, Organisatorisches, 
Kennen lernen der Teilnehmenden. 
Vorstellen des Programms. Erwar-
tungs- und Erfahrungserhebung 
sowie Diskussion des persönlichen 
Zugangs zum Thema des Seminars.
Einführung in das Programm. Refe-
rat und Diskussion: Geschichte und 
Aktualität des Nordirland-Konflikts, 
insbesondere auch die aktuelle Situ-
ation in Belfast und 	 Nordirland 
allgemeine Informationen über Stadt 
und Region, sowie Informationen über den aktuellen Stand des Brexit-Prozess. 

Beide Teile Irlands werden bzw. sind bereits massiv von der britischen Brexit Entscheidung be-
troffen – ob es zum Brexit kommt/kam oder auch nicht! Denn alleine schon die schwierige inter-
ne britische Situation wie auch die Verhandlungen zwischen GB und der EU haben zu Verwer-
fungen nicht nur in Nordirland geführt, sondern stellen auch die Republik Irland vor ungeahnte 
Probleme: Wird beispielsweise tatsächlich wieder  eine EU-Außengrenze mitten durch Irland 
verlaufen, nämlich zwischen Nordirland als Teil des Vereinigten Königreichs und der Republik 
Irland als Mitglied der EU. Manche befürchten gar das Ende der heute vergleichsweise stabi-
len Situation in Nordirland (Karfreitagsabkommen von 1998) nach den bürgerkriegsähnlichen 
Zuständen („Troubles“) in den 70er bis späten 90er Jahren.
Der Bildungsurlaub soll vor Ort in den Hauptstädten Belfast und Dublin die Hintergründe 
des Nordirlandkonflikts verständlich machen. Dabei soll auch erforscht werden, welche Ideen, 
Konzepte und Programme es gibt, den nordirischen Friedensprozess ggfs. auch unter geänder-
ten Vorzeichen am Leben zu halten und fortzusetzen. Natürlich wird auch den möglichen Konse-
quenzen eines Brexit auf beiden Seiten der („harten“ oder „weichen“) Grenze nachgegangen. 
Diese würden extrem verschiedenartig sein, was alleine schon durch die dramatischen ökono-
mischen, sozialen und kulturellen Veränderungen in der Republik Irland seit 1993 bedingt wäre.

Lernziele:
Anhand von Literatur, Referaten, Gesprächen, Besichtigungen und Diskussionen vor Ort wer-
den sich die Teilnehmenden mit den oben genannten Schwerpunkten auseinandersetzen und sich 
so politische, wirtschaftliche und soziale Dimensionen verschiedener Entwicklungsstränge der 
Europäischen Union und beider Teile Irlands zu erschließen. 



14:00 - 17:00	Uhr
Prof. Dr. Bill Rolston (Ulster University, angefragt): Historisch-politi-
scher Stadtrundgang in Belfast durch verschiedene Viertel der Stadt. 	
Fachkundige Führung unter besonderer Berücksichtigung der Konflikt-
geschichte in Nordirland. Anhand der politisch inspirierten Wandge-
mälde („Wall Murals“)  werden die oft gegensätzlichen Sichtweisen der 
Konfliktparteien, aber gerade auch die vielerorts reale Segregation der 
Stadt Belfast verdeutlicht.

3.Tag, Dienstag, 21.4.2020:
9:30 - 12:30 Uhr
Besuch mit Führung im nordirischen Stormont Parlament. Gespräche 
mit Politikern/-innen bzw. Parlamentsangehörigen über die aktuelle politische Situation, 		
die Umsetzung des Karfreitagsabkommens und die Erwartungen/Befürchtungen/Konsequenzen 
in Bezug auf den Brexit.

14:00 – 17:00	 Uhr
Besuch der Corrymeela Community (ökumenische Lebensgemeinschaft) im Belfast Office. Sie 
spielt bzgl. des Nordirlandkonflikts eine wichtige Rolle als praktische Friedensinitiative. Ge-
spräche über das Konzept und die aktuelle praktische Arbeit der Gemeinschaft und die Konse-
quenzen des Brexit für eigene Arbeit.

4. Tag, Mittwoch, 22.4.2020:
9:00 - 11:00 Uhr
Besuch und Gespräche bei der Erwachsenen Bildungseinrichtung 
Trademark-ICTU über ihre Arbeit und ihre Einschätzungen zur 
wirtschaftlichen und sozialen Entwicklung Nordirlands aus Sicht 
der Arbeiternehmer/-innen

11:00 - 13:00 Uhr
Zwischenbilanz. Austausch über den bisherigen Verlauf des Bildungsurlaubs. Klären offener 
Fragen und Vorbereitung auf die nächsten Programmpunkte.

14:00 - 16:00 Uhr
Prof. Dr. John Barry (Queens University): Vor-
trag und Gespräch zum Themenspektrum „Nord-
irland - Brexit – neuer Republikanismus - Grüne 
Ökonomie“

Anschließend: Transfer nach Dublin. Kurzer 
Stopp an der (dann eventuell neuen EU-Außen-)
Grenze zwischen dem United Kingdom und der 
Republik Irland (bzw. Europäischer Union).



5. Tag, Donnerstag, 23.4.2020:
9.00 -13.30 Uhr

Dr. Martin Alioth (Journalist und Historiker): 
Das politisch-gesellschaftliche System der Repu-
blik Ir¬land, die Beziehungen zum United King-
dom, zu Nordirland und zur Europäischen Uni-
on. Eckdaten der wirtschaftlichen Entwicklungen 
der Republik Irland v.a. seit den 1990er Jahren.
Allgemeine Informationen über Dublin. An-
schließend historisch politischer Stadtrundgang 
auf den Spuren der irischen Geschichte: “Vom 
Osteraufstand 1916 zur modernen Republik“.

14:30-17.00 Uhr
Besuch des irischen Parlaments (mit Füh-
rung) sowie Gesprächen mit einem oder 
mehreren TDs (Mitglieder des irischen 
Parlaments) zum Thema: Wie sieht sich 
die Republik Irland im europäischen 
Zusammenhang und wie entwickelt sich 
das Verhältnis zum United Kingdom? Wie 
(re-)agiert(e) das politische System auf 
den Brexit? 

6. Tag, Freitag, 24.4.2020:
9.00 - 12.00 Uhr	
Martin Sauter (Soziologe): Transformationsprozesse Irlands unter ethischen und religionsphilo-
sophischen Gesichtspunkten.

13.00 -16.00 Uhr	
Abschlussgespräch im Gruppenplenum. Auswertung 
des Bildungsurlaubs. Diskussion über die Konse-
quenzen, die sich für die Europäische Union durch 	
die Brexit-Entscheidung ergeben. 
			 
7. Tag,Samstag, 25.4.2020:		
Rückreise 



Seminarleitung:	 Gunter Geiger (Dipl.-Volkswirt, Direktor und Leiter des Bonifatiushaus	
		            - Haus der Weiterbildung der Diözese Fulda) 
                              Eckhard Ladner (Dipl.-Sozialwissenschaftler, Studien- und Programmleiter       
                              des EBZ Irland)

Wenn nicht explizit Referenten/-innen zu den einzelnen Programmpunkten genannt sind, werden 
alle Seminarinhalte von der Seminarleitung gemeinsam oder im Wechsel durchgeführt. Englisch-
sprachige Beiträge werden übersetzt, sofern notwendig.



James Joyce

Long Room, Trinity College

Titanic, Belfast



Im Reisepreis eingeschlossen sind die folgenden Leistungen:
•	 Eigenanreise. Der folgende Flug ist nicht im Preis inbegriffen, kann aber für 245,- zusätzlich gebucht werden. 

Hinflug So., 19.04. 09:55 Frankfurt - 11:00 Dublin / Sa., 25.04. 17:55 Dublin - 21:00 Frankfurt mit der Lufthansa 
(inkl. Steuern und Gebühren) einschließlich Gepäckgebühren für 1 Gepäckstück bis max. 20 kg sowie ein Handge-
päckstück.

•	 Bildungsprogramm: Wie im Programm ausgewiesen (es sei denn, Programmpunkte sind ausdrücklich ausgenommen)
•	 Reiseleitung Eckhard Ladner, Studienleiter EBZ Irland, Killarney, Irland
•	 Unterbringung: 6 Übernachtungen in Hotels der Mittelklasse in Zimmern mit DU/Bad/WC und irischem Frühstück  

in Dublin und Belfast. Halbpension in Belfast.
•	 Eintrittsgelder: für alle im Programm vorgesehenen Besichtigungen, außer wenn anders angegeben
•	 Sicherungsschein: Insolvenzversicherung 

 

Reisepreis: (pro Person im Doppelzimmer): 1025,- € bei 20 zahlenden Teilnehmern
                                       Einzelzimmerzuschlag: *)     345,- €
Nicht im Preis enthalten ist der Transfer zum Flughafen und eine Reiserücktritts/abbruchsversicherung

Gültiger Reisepass oder gültiger Personalausweis erforderlich!

Sollte die berechnete Teilnehmerzahl unterschritten werden, kann es zu einem höheren Reisepreis kommen.

* ) Hinweis: Es steht nur eine begrenzte Anzahl an Einzelzimmern zur Verfügung (Das sind die Hotelmanager!). Diese werden dem 
Eingang der Anmeldungen nach berücksichtigt. Alleinreisende können auch ein halbes Doppelzimmer buchen. Findet sich kein 
Zimmerpartner/Zimmerpartnerin, muss leider der EZ-Zuschlag berechnet werden.

Nach Erhalt der Anmeldebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 20% des Reisepreises pro Person erbeten. 
Der Restbetrag des Reisepreises wird vier Wochen vor Reisebeginn fällig. 

Anmeldeschluss: 15.12.2019    -   später auf Anfrage

Nicht inbegriffen ist die Reiserücktrittskosten/abbbruch-Versicherung: 
Rechnen Sie bitte 2,8% vom Gesamtpreis pro Person hinzu. Die Europä-
ische, mit der wir zusammenarbeiten, bietet aber auch ein Rundum-Sorg-
los-Paket für Gruppen ab 10 Personen an, das neben der Reiserücktritts-
kosten- außerdem eine Reiseabbruch-, -Kranken- und -Gepäckversicherung 
sowie weitere Leistungen enthält – zum Preis von 3,3% vom Gesamtpreis 
(Gruppentarif). Anderen Interessenten schicken wir gerne ein Selbstversi-
cherungsformular zu; die Preise sind etwas teurer.

Unsere Gebühren für Stornierungen
Bis 14 Wochen (98 Tage) vor Abreise: kostenlos *
14-10 Wochen (97-70 Tage) vor Abreise: 95 Euro pro Person
10-6 Wochen (69-42 Tage) vor Abreise: 45 % d. Reisepreises
6-4 Wochen (41-28 Tage) vor Abreise: 65 % d. Reisepreises
4-2 Wochen (27-14 Tage) vor Abreise: 75 % d. Reisepreises
2-1 Wochen (13-7 Tage) vor Abreise: 85% d. Reisepreises
danach 6-0 Tage vor Abreise: 95% d. Reisepreises 

* ggfs. Ausnahme: der Flug (restriktiver!)	

Infos zu Irland
 

EBZ Irland
Gaeltacht Irland Reisen 

(Reiseveranstalter im Sinne des Reiserechts)

Schwarzer Weg 25
47447 Moers

Tel: 02841 93 01 23
Fax 02841 30 66 5

E-Mail: gruppen@gaeltacht.de 

Anmeldung
 

EBZ Irland
Bonifatiushaus Fulda

Gunter Geiger
Neuenbergerstr. 3-5

36041 Fulda
Tel: 0661 83 98 12

E-Mail: info@bonifatiushaus.de

Bilder: Irelandscontentpool



© Alle Bildrechte liegen bei Tourism 
Ireland, Ireland’s Content Pool und 
Gaeltacht Irland Reisen.  


